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Herren Bezirksklasse A Gr. 2

TSV Kupferzell : TTC Westheim 
Samstag, 11.02.2023, 18:00 Uhr

Sieg für den TSV Kupferzell in der Herren Bezirksklasse A 
Gr. 2

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen den TTC Westheim hat der TSV Kupferzell am Samstag in weniger
als 125 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse A Gr. 2 gesammelt. Beim TTC Westheim
lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus:
Mit 27:10 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TSV
Kupferzell mit einem und der TTC Westheim mit 2 Ersatzspielern antrat. Spielentscheidend in
diesem Match war allen voran das obere Paarkreuz.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließen Bauer / Vavouras ihren Gegnern Kriulin / Ley beim
sicheren 3:0-Erfolg und holten damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Kaum Chancen hatten
dagegen Petkovic / Fröhlich beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Buschke / Schmitt. Einen Sieg holten
Hermann / Vavouras wiederum bei ihrem 3:1 gegen Gwinner / Noller. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein
2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Einen umkämpften Sieg feierte dann Timo Bauer
beim 11:3, 14:12, 7:11, 9:11, 11:2 gegen Eckhardt Schmitt, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Beim 3:1-Erfolg von Konstantinos Vavouras gegen Jens Buschke ging nur
Satz 1 verloren. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Holger Ley war für Alexander
Petkovic letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Passende
spielerische Mittel hatte Tim Hermann indessen letztlich an der Hand, um Dominik Kriulin zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Bei einem Spielstand von 5:2
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Die richtige Taktik hatte Oleg Fröhlich beim 3:0-Sieg
gegen Rainer Noller von Beginn an. Da gab es nichts zu rütteln. Beim nachfolgenden Erfolg in drei
Sätzen gegen Till Gwinner zeigte Georgios Vavouras seinem Gegner die Grenzen auf. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Timo Bauer gelang es, Jens
Buschke im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Konstantinos Vavouras machte mit Eckhardt Schmitt beim 11:6, 11:7,
11:9 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Mit dem
letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht der TSV Kupferzell am 18.02.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den SC Michelbach/a.Wald, während der TTC Westheim am 25.02.2023 gegen den TTC Gnadental
IV versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Kupferzell

Doppel: Bauer / Vavouras 1:0, Petkovic / Fröhlich 0:1, Hermann / Vavouras 1:0 
Einzel: T. Bauer 2:0, K. Vavouras 2:0, A. Petkovic 0:1, T. Hermann 1:0, O. Fröhlich 1:0, G. Vavouras
1:0 

 TTC Westheim
Doppel: Buschke / Schmitt 1:0, Kriulin / Ley 0:1, Gwinner / Noller 0:1 
Einzel: J. Buschke 0:2, E. Schmitt 0:2, D. Kriulin 0:1, H. Ley 1:0, T. Gwinner 0:1, R. Noller 0:1
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